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Ornithologischer Jahresbericht 2003 für den Landkreis Aschersleben-Staßfurt 

zusammengestellt von Uwe NIELITZ 
 

Auch für das Jahr 2003 soll über die ornithologische Entwicklung, Tendenzen und Beobachtungs-
aktivitäten der „Ornis“ in unserem Landkreis berichtet werden. Trotz eisiger Kälte im Januar und 
tropischer Hitze im Sommer waren alle Beobachter sehr aktiv und verschafften mir mit über 3000 
Datensätze viele Stunden vor dem PC. Dank allen Meldern! Es wurde wiederum versucht, das 
Wichtigste des vergangenen Jahres in Kurzform zu dokumentieren. Bei einigen Arten werden Hinweise 
gegeben, was in Zukunft wichtig erscheint. 
 

Bei häufigen Beobachternamen, Ortsangaben und Geschlechtsangaben werden nachstehenden 
Abkürzungen verwendet. 
 

Beobachter: DS - Dietmar SPITZENBERG (Hecklingen); FK - Freddy KUCHE (Staßfurt); HL - Johann 
LANG (Rathmannsdorf); JA - Jürgen ADLER (Neundorf); JL - Joachim LOTZING 
(Unseburg); KL - Klaus LOTZING (Unseburg); MÜ - Dr. Joachim MÜLLER (Magdeburg); 
UN - Uwe NIELITZ (Aschersleben); WB - Wilhelm BÖHM (Aschersleben); WH - 
Wolfgang HAHN (Förderstedt). 

 

Orte: ATTEI - Athenslebener Teiche (MTB 4135-1); COSEE - Concordiasee Nachterstedt 
(MTB 4134-3); LÖTEI - Löderburger Teiche (MTB 4135-1); MATEI - Marbeteich 
östlich Löderburg OT Lust (MTB 4135-1); TBKÖ - Tagebau Königsaue (MTB 4134-3); 
TBLÖ - Tagebau Löderburg (MTB 4135-1). 
ASL - Aschersleben; SFT - Staßfurt; LK - Landkreis.  

 

Geschlechter: M - Männchen, W - Weibchen. 
 

In der Nomenklatur und der Reihung der Arten wird DORNBUSCH (2001) gefolgt. 
 

HÜHNERVÖGEL 
Rebhuhn (Perdix perdix): An den Kiesgruben und Steinbrüchen um Atzendorf und Förderstedt fand 
WH wieder mehrere Paare. Am 26.07. Kiesgrube Atzendorf 1 Paar mit 8 Jungen FK,MÜ,WH. 
Wachtel (Coturnix coturnix): Alle Daten: 22.05. Brachflächen am MATEI 1 Rufer WH, 11.07 je ein 
Rufer bei Neundorf DS und Hohenerxleben HL. Bitte Feldfrucht, aus der gerufen wird, mit angeben! 
 

ENTENVÖGEL 
Höckerschwan (Cygnus olor): Jahresvogel. Winter: Ca. 50 Ex. auf der Bode in Staßfurt. Max. 133 Ex. 
am 06.02. in der überschwemmten Bodeniederung bei Athensleben UN. 103 Nichtbrüter hielten sich 
am 25.05. an den ATTEI auf UN. Zwischen Löderburg, Athensleben und Unseburg wurden ca. 12 - 13 
Brutpaare ermittelt FK,MÜ,UN,WH. 
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Singschwan (Cygnus cygnus): Alle Daten: 6 Daten zwischen 25.01. und 25.02. bei Athensleben mit max. 
6 Ex. am 22.02. FK,MÜ,UN,WH. Am 16.02. 11 Ex. am TBLÖ WH. Am gleichen Tag noch 3 Ex. am ATTEI WH. 
Saatgans (Anser fabalis): Im Jan. – Ende März regelmäßig in der Bodeniederung. Max. ca. 6000 Ex. am 
25.01. bei Athensleben in der überschwemmten Feldflur, die dort auch nächtigten FK,MÜ,WH. Noch am 
06.04. rasten an gleicher Stelle ca. 200 Ex. FK. Einzelex. noch bis zum 09.05., die jedoch meist 
Schussverletzungen zeigten und so am Wegzug gehindert wurden. Im Nov./Dez. war der Schlafplatz TBKÖ 
wieder besetzt. Max. ca. 9000 Ex. am 01.12., sowie ca. 1100 Ex. am 16.12. COSEE. An beiden Seen erfolgte 
regelmäßig beim morgendlichen Abflug eine starke Bejagung, meist in unwaidmännischer Form UN. 
Blässgans (Anser albifrons): Jan. – Feb. regelmäßig in der Bodeniederung, jedoch meist unter 100 Ex.. 
Nur am 25.01. ca. 500 Ex. unter Saatgänsen nächtigend FK,MÜ,WH. Letzte Beobachtung am 03.04. bei 
Groß Börnecke ca. 20 Ex. UN. Im Herbst verstärktes Auftreten am Schlafplatz TBKÖ. Max. ca. 2100 Ex. 
am 16.11., sowie ca. 2500 Ex. am 23.11. in der Feldflur bei Winningen unter Saatgänsen UN. 
Graugans (Anser anser): Ende Jan./Anfang Feb. treffen die 1. Ex. im Gebiet ein. 27.01. 35 Ex. und 
04.02. 16 Ex. bei Neundorf JA. Zwischen Feb. und April wurden an vielen Gewässern paarweise 
Graugänse, auch bei der Balz, beobachtet. Am 02.05. gelang am Alten Angelteich bei Unseburg der 
1. Brutnachweis für unseren LK: 1 Paar mit 6 kleinen Gösseln, die auch alle flügge wurden UN. Zukunft: 
Weiterhin alle Daten. 
Kanadagans (Branta canadensis): Vom 22.02. – 09.03. hält sich 1 Ex. an den ATTEI auf FK,UN,WH. 
JL beobachtete am 11.04. 2 Ex. über Unseburg in Richtung NW ziehend. 
Weißwangengans (Branta leucopsis): Alle Daten: 09.03. Bodeniederung bei Athensleben 1 Ex. 
FK,WH. 23.11. 1 Ex. bei Winningen unter anderen Gänsen in der Feldflur UN. 
Brandgans (Tadorna tadorna): Ende Januar treffen die ersten Ex. in unserem Gebiet ein. Max. waren 
am 15.03. an den ATTEI 21 Ex. WH. Bereits am 14.05. dort ein Paar mit 8 kleinen Jungen FK. Weitere 
Bruten: MATEI 1x 7 und 1x 10 Junge, ATTEI 1x 6 Junge, Alter Angelteich 1x 11 Junge. Somit wurden 
im Brutgebiet Bodeniederung mind. 5 Familien mit Jungvögeln registriert. 
Nilgans (Alopochen aegyptiacus): Nach 6 Beobachtungen 2002 hat der Bestand der Nilgans in diesem 
Jahr stark zugenommen. Insgesamt 37(!) Meldungen gingen ein. Nachdem der Jäger Herr Strube (Neu 
Königsaue) über eine Balz auf einem Mäusebussardhorst am TBKÖ berichtete, gelang am 07.06 bei Frose 
die Beobachtung eines Paares mit 10 kleinen Jungen UN. Dies war der erste Brutnachweis für den LK. An 
mehreren Gewässern wurde weiterhin Balz und Revierverhalten bestätigt. Teilweise 3 Paare gleichzeitig: 
11.05. Alter Angelteich bei Unseburg FK,MÜ,WH. In der Zukunft bitte weiterhin alle Daten! 
Mandarinente (Aix galericulata) : Gefangenschaftsflüchtling. 09.05. Ratsteich in Güsten 1M JA. 
Schnatterente (Anas strepera): Ganzjährig im Gebiet anwesend. Max. am 15.03 8M,6W an den ATTEI 
UN. Zur Brutzeit wieder regelmäßig einige Paare an den Gewässern der Bodeniederung. Am 22.06. gelang 
MÜ und FK wieder ein Brutnachweis,1W + 7 kleine Junge, am Alten Angelteich bei Unseburg. 
Pfeifente (Anas penelope): 3 Winterdaten: 26.01. COSEE 2M,1W; 26.01. TBLÖ 4M,3W; 15.12. TBKÖ 
1W UN. Heimzug vom 01.03. – 28.04. mit dem Höhepunkt in der 3. Märzdekade. Max.: 21.03. ca. 420(!) 
Ex. auf der Insel an den ATTEI äsend UN. Am Vortag beobachtete WH hier erst ca. 35 Ex.. Herbstzug: 
14.09. – 24.11., max. 56 Ex. am 14.09. ATTEI FK,UN. 
Stockente (Anas platyrhynchos): Häufiger Jahresvogel. Max. ca. 2300 Ex. TBLÖ am 08.02. WH und 
ca. 1800 Ex. am 15.11. ATTEI WH. An den ATTEI mauserten im Sommer ca. 350 Ex. UN. 
Löffelente (Anas clypeata): Frühjahr: Zw. 08.03. – 30.04. max. ca. 110 Ex. am 21.04. an den ATTEI 
FK,WH. 6 Daten zwischen 09.05. – 07.09. verstärken den Brutverdacht an den ATTEI. Im Herbst max. 
ca. 25 Ex. an den ATTEI WH. 
Spießente (Anas acuta): Nur im Frühjahr zw. 18.01. und 08.05.. In der 2. Märzhälfte bis zu 40 Paare 
am 24.03. an den ATTEI UN,WH. 
Knäkente (Anas querquedula): Wieder nur Frühjahrsdaten! Im Herbst übersehen? Zwischen 15.03. – 
28.04. max. 10M,8W am 28.03. am ATTEI FK,WH. 6 Mai- und Junidaten, meist M an den ATTEI und 
den Seeländereien bei Frose, lassen Bruten vermuten. 
Krickente (Anas crecca): Ganzjährig im Gebiet. Starker Heimzug im März/April. Max. ca. 170 Ex. am 
24.03. ATTEI UN und ca. 80 Ex. am 28.03. Wilsleber See WB. Zur Brutzeit regelmäßig an den 
Gewässern in der Bodeniederung. Brutnachweis steht noch aus. Ungewöhnlich: 33 Ex. am 07.09. auf 
dem MATEI rastend UN. 
Kolbenente (Netta rufina): Zwischen 08.03. – 01.07. regelmäßig im Gebiet Löderburg – Athensleben. 
Max. am 14.04. 3 Paare an den ATTEI UN. 
Tafelente (Aythya ferina): Jahresvogel. Auf allen größeren Gewässer. Bei Vereisung auch auf der 
Bode. Max. 95M,62W am 06.02 TBLÖ UN und ebendort ca. 150 Ex. am 08.02. WH. Es wurden keine 
Bruten gemeldet. 
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Moorente (Aythya nyroca): Alle Daten UN: 19.01. TBLÖ 1M, 28.01. TBLÖ 1 Paar, 06.02 TBLÖ 1M, 
06.03 ATTEI 1W arttypisch bis auf kleine Holle (Reiherentenhybrid?). 
Reiherente (Aythya fuligula): Jahresvogel. Max. im Winter 45M,40W am 06.02. TBLÖ UN. Max. im 
Frühjahr ca. 50M,40W an der Westerwiese MÜ. 2 Brutnachweise: 06.07. ATTEI 1W + 8 Junge FK, 
12.08. Wilsleber See 1W + 3 Junge UN. 
Bergente (Aythya marila): Zwischen 17.03. – 24.03. an ATTEI 2M,1W FK,UN,WH. 
Schellente (Bucephala clangula): 01.01. – 01.04. vor allem auf den größeren Gewässern. Max.  
7M,3W an den ATTEI WH. Rast aber auch auf Kleinstgewässer: 26.03. Kiesgrube Froser Str. 1 Paar WB. 
Ungewöhnlich war 1W am 17.06. am Alten Angelteich UN. Im Herbst nur 2 Daten vom COSEE mit je 1 Ex.. 
Entenhybriden: Alle Daten: 30.03. Westerwiese 1W Reiherente x Bergente FK,MÜ,WH, 30.03. LÖTEI 
1M Reiherente x Tafelente MÜ und 06.09. MATEI 1M Reiherente x Tafelente FK,MÜ,WH. 
Zwergsäger (Mergellus albellus): Alle Daten: 01.03. und 08.03. 2 Paare ATTEI WH, 09.03. 2M,1W 
ATTEI WH, 09.03. – 17.03. 1W Westerwiese MÜ, 10.12. 1W ATTEI UN. 
Gänsesäger (Mergus merganser): 05.01. – 06.04. 36 Daten, meist aus der Bodeniederung. Max. 
17 Ex. 25.01. ATTEI WH und am gleichen Tag auf einer Überschwemmungsfläche bei Tarthun 6M,10W 
MÜ. Im Herbst zwischen 16.11. und 29.12. 3 Daten. Max. 1M,4W 29.12. ATTEI UN. 
 

SPECHTVÖGEL 
Wendehals (Jynx torquilla): 1. Rufer TBKÖ am 30.03. WB. Am 06.09. rastet 1 Ex. in der offenen 
Feldflur am MATEI FK,MÜ,WH. 
Schwarzspecht (Dryocopus martius): 20.03. 1 Paar balzt bei Neundorf JA. 
 

RACKENVÖGEL 
Eisvogel (Alcedo atthis): Nach dem harten Winter nur 14 Meldungen, keine Brut. Max. 2 Ex. an der 
Liethe bei Rathmannsdorf HL. 
Bienenfresser (Merops apiaster): Kolonie bei Osmarsleben am 23.05. 3 Ex. und Kolonie bei Plötzkau 
am 24.05. 3 Paare FK. Herbst: 02.09. 17 Ex. und 14.09. 6 Ex. bei Osmarsleben JA. 
 

KUCKUCKSVÖGEL 
Kuckuck (Cuculus canorus): 1. Rufer am 22.04. ATTEI UN. Am 18.08. füttern Rohrsänger einen 
flüggen Jungvogel bei Frose WB. 
 

SEGLER 
Mauersegler (Apus apus): 1. Ex. am 18.04. über ASL UN. Am 30.04. Hauptankunft in ASL WB. Letzter 
am 09.09. über ASL WB. Zukunft: Erfassung von Brutbeständen und Schutz der Kolonien. 
 

EULEN- UND SCHWALMVÖGEL 
Schleiereule (Tyto alba): Nur 2 Daten aus Neundorf, 05.05. und 05.08. je 1 Ex. im Ort JA. 
Waldkauz (Strix aluco): Keine Meldung!!! 
Steinkauz (Athene noctua): Gibt es ihn noch im Landkreis? Suche im April in Kiesgruben und 
Flußauen. Ebenfalls Weinbergsgrund. Bitte auch Negativsuchen melden. 
Waldohreule (Asio otus): 4 Schlafplätze im Winter: 18.01. Borne 2 Ex. im Gutspark KL, Jan. – März 
Tarthun Kirchgarten max. 5 Ex. JL, 09.01. – 20.01. SFT max. 2 Ex. WH und 10.01. – 07.04. Neundorf 
14(!) Daten von JA mit max. 9 Ex. am 18.01.. 
 

TAUBENVÖGEL 
Hohltaube (Columba oenas): 29.05. Alter Angelteich an der Südböschung 1 Ex. in den Pappeln UN. 
Zukunft: Erfassung der Brutbestände in den Gehölzen der Bodeniederung. 
Turteltaube (Streptopelia turtur): 1. Ex. am 30.04. Seegelände bei ASL WB. 
Türkentaube (Streptopelia decaocto): 2 Winterkonzentrationen: Tierpark SFT bis 80 Ex. am 01.02. 
WH und Viehställe in Löderburg-Lust bis 65 Ex. am 11.01. WH. 
 

KRANICHVÖGEL 
Kranich (Grus grus): Heimzug : Zwischen 13.02. – 04.04. 31 Beobachtungen mit ca. 913 Ex.. Am 04.04. 
steht ein Paar in einem vorjährigen, überschwemmten Maisfeld. Keine Brut UN,WB. Wegzug: Zwischen 
05.10. – 10.12. 111 Meldungen mit ca. 22044(!!!) Ex.. Alleine am 13. und 14.10. zogen über 18000 Ex. über 
unserem Landkreis in ihr Winterquartier. Bei der Auswertung der Daten zeigte sich, wie wichtig eine möglichst 
genaue Zeit- und Truppgrößenangabe ist. So konnten Mehrfachzählungen von SFT und später ASL 
überfliegenden Trupps vermieden werden. Daten wurden von allen Beobachtern gemeldet! 
Wasserralle (Rallus aquaticus): Rufende Ex. zur Brutzeit von folgenden Gewässern: Wilsleber See, 
Alter Angelteich bei Unseburg, LÖTEI, Seegelände bei ASL. Am letzten Gewässer am 28.05. 5 Ex. 
rufend UN. 
Blässhuhn (Fulica atra): Bei Vereisung auch auf Kleinstgewässer. Ehle bei Athensleben am 25.01. ca. 
60 Ex. FK,MÜ,WH. Am 08.03. max. ca. 500 Ex. am ATTEI WH. 
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STORCHENVÖGEL 
Waldschnepfe (Scolopax rusticola): 2 Daten: Je 1 Ex. am 21.03. im NSG „Schierstedter Busch“ und 
01.04. auf einer Halde bei Frose rastend WB. 
Bekassine (Gallinago gallinago): 21.03. – 17.09. 15 Daten meist aus der überschwemmten Feldflur 
zwischen Athensleben und Groß Börnecke. Eine Zählung am 24.03. ergab zwischen Eichenweg und 
Straße mind. 140 Ex. UN. Wegzug zw. 14.08. – 24.11. 20 Daten. Max. 15 Ex. am 30.08. ATTEI WH. 
Regenbrachvogel (Numenius phaeopus): 21.04. 1 Ex. rastend an den ATTEI FK,WH. 
Großer Brachvogel (Numenius arquata): 20.03. – 24.04. 5 Daten, max. 8 Ex. am 20.03. ATTEI WH. 
Herbst: 12.07. – 19.09. 4 Daten, max. je 3 Ex. MATEI 20.07. WH und 19.09. Wolmirsleben MÜ. 
Dunkler Wasserläufer (Tringa erythropus): Zw. 14.04. und 17.06. 12 Daten, max. 18(!) Ex. am 28.04. 
ATTEI WH. Herbst: 23.08. – 07.09. 3 Daten. 
Grünschenkel (Tringa nebularia): 10.04. – 14.06. 13 Daten, max. 15 Ex. am 19.04. ATTEI FK. Herbst: 
28.06. – 12.10. 34 Daten, max. 9 Ex. am 11.07. MATEI WH. 
Waldwasserläufer (Tringa ochropus): Daten zwischen 22.03. – 14.09.. Interessant: Im Juni 
regelmäßig 1 - 2 Ex. am Alten Angelteich bei Unseburg FK,MÜ,WH. Haben wir hier einen Brutversuch 
wegen der vielen anderen Arten dort übersehen? Die Insel und die Südböschung entsprechen den 
Brutansprüchen dieser Art! 
Bruchwasserläufer (Tringa glareola): Heimzug zw. 22.04. – 12.05., max. 55(!) Ex. 11.05. Seegelände 
bei Frose UN. Wegzug: 13.06. – 21.09. 13 Daten, max. 8 Ex. am 27.06. Seegelände bei ASL WB. 
Flussuferläufer (Actitis hypoleucos): 3 Heimzugdaten von Einzelvögel zw. 02.05. – 19.05. 
29 Wegzugdaten zw. 25.06. – 10.09.. Max. ca. 20 Ex. am 28.07. am MATEI MÜ. 
Steinwälzer (Arenaria interpres): Zw. 30.08. und 07.09. 1 Ex. am MATEI FK,UN,WH. 
Knutt (Calidris canutus): 27.08. ATTEI 1 Ex. FK, 06. und 07.09. MATEI 1 Ex. FK,UN. 
Sanderling (Calidris alba): 19.05. ATTEI 1 Ex. tw. im Brutkleid UN, 14.08. MATEI 1 Ex. WH. 
Zwergstrandläufer (Calidris minuta): Frühjahr 25.04. – 10.05. 4 Daten. Herbst : 20.08. - 21.09. 
8 Daten. Alle MATEI und ATTEI. Max. 5 Ex. am 06.09. MATEI FK. 
Temminckstrandläufer (Calidris temminckii): 26.04. 1 Ex., 24.08. 3 Ex., 25.08. 5 Ex. alle an den 
ATTEI FK. 
Alpenstrandläufer (Calidris alpina): Heimzug: Zw. 24.03. – 26.04. 5 Daten, 1 – 2 Ex.. Wegzug: 26.07. 
– 12.10. 21 Daten, meist MATEI und ATTEI. Max. 8 Ex. am 30.08. und 06.09. am MATEI FK. 
Sichelstrandläufer (Calidris ferruginea): Frühjahr: 08.05. ATTEI 2 Ex. FK, 10.05. Alter Angelteich bei 
Unseburg 1 Ex. WH. Herbst: Zw. 26.07. – 21.09. 11 Daten. Max. 4 Ex. 30.08. MATEI FK. 
Kampfläufer (Philomachus pugnax): Zw. 15.03. – 04.05. 23 Daten aus dem Athenslebener Raum. 
Max. 55 Ex. am 25.04. FK. Am 22.04. balzten 15M um 5W auf der Insel im ATTEI UN. Zw. 13.06. und 
27.06. hielt sich 1M im Prachtkleid an den ATTEI auf FK,UN,WH. Wegzug zw. 28.06. – 21.09. 23 Daten. 
Max. 27M,3W am 11.07. MATEI WH. 
Austernfischer (Haematopus ostralegus): 17.06. ATTEI 1 Ex. UN. 
Goldregenpfeifer (Pluvialis apricaria): Heimzug: Zw. 17.03. – 01.04. bildete sich in der überschwemmten 
Feldflur zw. Tarthun, Athensleben und Groß Börnecke eine große Rastgemeinschaft aus. Max. ca. 550 Ex. am 
24.03. FK,UN,WH. Wegzug: 19.09. Wolmirsleben 5 Ex. MÜ, 20.09. Borne 2 Ex. KL, 12.10. Winningen 2 Ex. UN. 
Kiebitzregenpfeifer (Pluvialis squatarola): Frühjahr: 11.05. Seegelände bei Frose 1 Ex. im Brutkleid 
UN. Herbst: Zw. 23.09. und 04.10. rasteten 3 Ex. an den ATTEI FK,UN. 
Sandregenpfeifer (Charadrius hiaticula): 3 Daten im Frühjahr zw. 08.05. – 29.05., max. 4 Ex. am 
19.05. ATTEI UN. Der Herbstzug wurde durch 8 Daten zw. 27.08. – 21.09. an den MATEI und ATTEI 
dokumentiert. Max 10 Ex. am 14.09. ATTEI FK. 
Flussregenpfeifer (Charadrius dubius): Erstbeobachtung 06.04. 3 Ex. ATTEI FK. Bruten und 
Brutversuche: ATTEI, MATEI, Seegelände bei ASL und Frose, Kamplake, Alter Angelteich bei 
Unseburg, Kiesgrube Atzendorf, Steinbruch Förderstedt, Salzteich bei Löderburg. 
Kiebitz (Vanellus vanellus): Erstbeobachtung am 26.02. ATTEI 1 Ex. WH. Frühjahr max. ca. 3000 Ex. 
am 15.03. und 21.03. in der überschwemmten Feldflur bei Athensleben WH. Bruten im Seegelände bei 
ASL ca. 5 Paare WB und ATTEI ca. 5 - 8 Paare auf der Insel FK,UN,WH. 1. Zwischenzug am 09.06. 
MATEI 60 Ex. WH. Herbst: Max. ca. 4000 Ex. zw. Winningen und ASL am 12.10. UN. 
Sturmmöwe (Larus canus): Jahresvogel. Max. ca. 800 Ex. am 25.01. in der überschwemmten Feldflur 
um Athensleben FK,MÜ,WH. Bruten: MATTEI 1 Paar und Alter Angelteich bei Unseburg 3 Paare, die 
auf abgestorbenen Bäumen nisteten. 
Silbermöwe (Larus argentatus): 11 Daten zw. 18.01. – 19.10.. Max. ca. 200 Ex. in der 
überschwemmten Feldflur um Athensleben am 25.01. FK,MÜ,WH. Am 09.06. versucht 1 K2 Ex. eine 
junge Brandgans am Alten Angelteich zu erbeuten – erfolglos WH. 
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Heringsmöwe (Larus fuscus): 29.05. Alter Angelteich bei Unseburg 3 Ex. niedrig überfliegend. Neben 
1 K2 auch 2Ad., die 1x intermedius- und 1x fuscus-Typen zugeordnet wurden UN. 
Zwergmöwe (Larus minutus): 22./23.04. je 1 Ex. im Brutkleid ATTEI FK,UN. 26.04. 2 Ex. im Brutkleid 
ATTEI FK. 
Raubseeschwalbe (Hydroprogne caspia): 13.08. MATEI 2 ad. Ex. WH. 
Flussseeschwalbe (Sterna hirundo): 4 Daten: 09.06., 01.07., 30.08. ATTEI und 27.06. MATEI je ein 
Ex., alle WH. 
Trauerseeschwalbe (Chlidonias niger): 24.04. – 24.05. 4 Daten , max. 14 Ex. ATTEI am 08.05. FK. 
Wegzug: 16.09. 2 Ex. ATTEI FK,WH. 
Fischadler (Pandion haliaetus): 23.03. ATTEI 2 Ex. WH, 24.03. ATTEI 1 Ex. WH, 18.04. Alter 
Angelteich 1 Ex. WH, 12.08. TBKÖ 1 Ex. UN. 
Wespenbussard (Pernis apivorus): Heimzug: 10.05. Aschersleben 1 Ex. zieht Richtung N UN. 
Schwarzmilan (Milvus migrans): 1. Beobachtung am 18.03. am Wilsleber See 1 Paar am späteren 
Horst WB. Zug: 24.08. 11 Ex. bei Unseburg in Richtung SW MÜ,WH. 
Seeadler (Haliaeethus albicilla): 15.03. ATTEI 1 Ex. im Jugendkleid WH. 
Rohrweihe (Circus aeruginosus): 1. Beobachtung am 14.03. Wilsleber See 1M WB. Brutbestände: Alter 
Angelteich bei Unseburg 2 Paare UN und MATEI 4 Paare, von denen 2 Gelege ausgehorstet wurden WH. 
Kornweihe (Circus cyaneus): Keine Winterdaten, nur 20.04. südl. von Schneidlingen 1W MÜ und 
02.05. bei Unseburg 1W UN. Noch Zug, kein Brutverdacht! 
Wiesenweihe (Circus pygarcus): 18.04. bei Förderstedt 1M WH. 
Sperber (Accipiter nisus): Von Okt. – Anf. April regelmäßig überall. Zwischen 05.05. und 01.09. 
5 Daten im Raum ASL und Westdorf lassen auf eine versteckte Brut im Einetal schließen UN,WB. 
Habicht (Accipiter gentilis): Winterdaten von Okt. – Feb. Regelmäßig Einzeltiere überall auftretend. 
Brut: 11.06. Wilsleber See 1 Jungvogel auf Horst WB. Brutverdacht: Halde bei Athensleben am 19.05. 
1W mit Beute und 22.04. Westerberge bei Aschersleben 1M UN. 
Rauhfußbussaard (Buteus lagopus): 25.01. und 01.02. 1 Ex. bei Tarthun MÜ,WH. 25.01. 1 Ex. bei 
Unseburg MÜ. 
Turmfalke (Falco tinnunculus): Brut bei UN im Haus. Später Legebeginn: 1. Ei am 11.05. Im Juli 
fliegen wieder 5 von WB beringte Jungvögel aus. 
Baumfalke (Falco subbuteo): Zug: 15.08. bei Winningen 1 Ex. in Richtung SW UN. 
Zwergtaucher (Tachybaptus ruficollis): Ganzjährig im Gebiet. Im Winter auf eisfreien Gewässerstellen 
und Fliessgewässern. Selbst Bäche werden angeflogen: 25.01. 1 Ex. auf der Ehle bei Athensleben 
FK,MÜ,WH. Auf Grund der gemeldeten Daten kann der Brutbestand an den Teichen zwischen Löderburg, 
Athensleben und Unseburg mit etwa 15 - 18 Paaren angegeben werden. Frühjahrszug: Max. 6 Ex. 12.04. 
COSEE UN. Herbstzug: Max. 22 Ex. am 06.09. Alter Angelteich bei Unseburg FK,MÜ,WH. Zukunft: 
Weiterhin Erfassung der Brutbestände einzelner Gewässer, Winterdaten und größere Rastbestände. 
Rothalstaucher (Podiceps grisegena): Ein am 13.04. am ATTEI von FK u. WH beob. Ex. fand 
möglicherweise einen Partner, denn am 22.04. balzte ein Paar lautstark an der Jacobsgrube UN. Eine 
Brut fand nicht statt. Dafür wurden am Alten Angelteich bei Unseburg zw. 29.05. und 17.06. max. 2 Ex. 
registriert FK,MÜ,UN,WH. 
Haubentaucher (Podiceps cristatus): Trotz starker Vereisung der Gewässer im Winter ganzjährig im 
Gebiet anwesend. Im Jan. und Feb. nur TBLÖ bis max. 10 Ex. am 05.01. WH und 4 Ex. am 01.01 am COSEE 
UN. Die Brutreviere wurden erst im März besetzt. Erste Jungvögel wurden am 08.05. registriert. Höchster 
Brutbestand im TBKÖ mit ca. 10 - 12 Paaren und das ATTEI-Gebiet mit etwa 11 - 13 Paaren. Insgesamt 
brüteten im Landkreis wieder etwa 60 – 65 Paare. Eine Neubesiedelung (Brutpaar mit Jungvögel) wurde am 
Froser Wasserwerk von WB beobachtet. Spätbrut: 04.10. TBLÖ 1 Paar füttert fast flüggen Jungvogel UN. Für 
die Zukunft: Möglichst genaue Erfassung der Brutbestände aller(!) Gewässer und Winterdaten. 
Schwarzhalstaucher (Podiceps nigricollis): 17 Daten zwischen 12.04. und 06.09., max. wurden 4 
Ex. gleichzeitig beobachtet. 2 Paare balzten am 01.05. intensiv am TBKÖ UN. Weiterhin 4 ad. Ex. am 
03.08. und 12.08. am MATEI UN,WH. Brutverdacht bestand für den Alten Angelteich bei Unseburg. 
Zwischen 15.06. und 06.09. ständig bis 3 ad. Ex. anwesend. MÜ beobachtete hier am 31.08. einen 
Altvogel und einen diesjährigen Jungvogel, welcher den Brutverdacht für dieses Gewässer erhärtet. 
Kormoran (Phalacrocorax carbo sinensis): In allen Monaten in wechselnder Häufigkeit anwesend. 
Winter: Max. ca. 30 Ex. am 01.02. TBLÖ WH. Frühjahr: Max. am 17.03. ca. 30 Ex. an den ATTEI UN. 
Herbst: Max. am 24.10. ca. 90 Ex. an den ATTEI WH. Der Schlafplatz am Wilsleber See wurde von WB 
zwischen 23.03. und 02.05. wieder bestätigt. Max. nächtigten 15 Ex. auf im Wasser stehenden Bäumen. 
Zwergdommel (Ixobrychus minutus): Nur am Teich SW von Wolmirsleben am 26.07. 1M MÜ. Datum 
läßt auf Brut schließen. Weiterhin Kontrolle aller Gewässer im Juni/Juli. 
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Rohrdommel (Botaurus stellaris): Zwischen 16.03.und 01.06. regelmäßig am Seemann/Kippteich 
bestätigt FK,UN,WH. Am 02.05. ruft an der Kamplake bei Unseburg ebenfalls 1 Ex. UN. 
Seidenreiher (Egretta garzetta): Am 02.05. 1 Ex. an der Kamplake und später am Alten Angelteich bei 
Unseburg UN. 
Graureiher (Ardes cinerea): Jahresvogel. Brut: Zwei besetzte Horste am Staßfurter Wasserwerk 
(Neuansiedlung!) FK und 9 besetzte Horste im Wöhl bei Tarthun JL,KL. Max. 43 Ex. am 15.11. 
gleichzeitig an den ATTEI WH. 
Silberreiher (Casmerodius albus): 1 - 2 Ex. regelmäßig zwischen 01.03. und 29.03. bei Athensleben 
FK,MÜ,UN,WH. Am 09.03. ein 3. Ex. an der Westerwiese bei Unseburg MÜ. Weiterhin am 01.04. 2 Ex., 
04.04. 1 Ex. und am 08.05. 1 Ex. am Wilsleber See UN. Dann erst wieder am 01.11. 6 Ex. und am 
08.11. 1 Ex. am ATTEI WH. 
Weißstorch (Ciconia ciconia): Winter: 01.02. 1 Ex. bei Aschersleben in der Wilsleber Straße, 
Pressemitteilung „MZ“. 1. Beobachtung: 1 Ex. 09.03. bei Athensleben FK,WH. Bruterfolge unserer 
Paare (alle Daten KL):  

Athensleben 2 flügge Junge + 1 Jungvogel abgeworfen 
Egeln 2 flügge Junge 
Tarthun 2 flügge Junge 
Unseburg 3 flügge Junge + 1 Jungvogel abgeworfen 
Wolmirsleben 1 flügger Jungvogel + 1 Jungvogel abgeworfen 

 

Der Horst in Groß Börnecke ist wieder verwaist, obwohl am 12.05. 2 Ex. auf dem Horst standen. Der 
vom Sturm beschädigte Horst in Tarthun bedarf einer Reparatur. 
 

SPERLINGSVÖGEL 
Raubwürger (Lanius excubitor): 3 Winterdaten im Jan.-Feb. je 1 Ex. von KL und WB. Weiterhin 1 Ex. 
am 29.03. Marbebusch bei Athensleben WH. 
Eichelhäher (Garrulus glandarius): Heimzug: 17.04. 11 Ex. im Einetal bei Westdorf in Ri. N ziehend 
WB. 
Elster (Pica pica): Schlafplatz bei Wolmirsleben an der Bode: 22.02. 9 Ex. JL. 
Dohle (Corvus monedula): Brutplätze: Kirche Löderburg 1 Paar, Wasserturm Groß-Börnecke zwei 
Paare, ASL 1 Paar(?), Hoym 2 - 3 Paare am Schloß U.Kramer (Quedlinburg). In Egeln beobachtete 
U.Kramer mehrere Ex. zur Brutzeit. Dieser Brutplatz sollte 2004 gefunden werden. 
Saatkrähe (Corvus frugilegus): 2 Kolonien: Winningen ca. 135 - 150 Paare und Schneidlingen 125 - 
128 Paare und eine Einzelbrut an der Tankstelle UN,WB. 
Rabenkrähe (Corvus corone corone): 30.05. Nichtbrütertrupp bei Frose von 29 Ex. WB. 
Kolkrabe (Corvus corax): 3 Brutnachweise: Gänsefurther Busch MÜ, Westerberge WB, Westerwiese MÜ. 
Pirol (Oriolus oriolus): 1. sing. M am 07.05. Wilsleber See WB. 
Wasseramsel (Cinclus cinclus): Interessant: Mit der Wasserverbesserung der Wipper erfolgt eine 
Ausbreitung dieser Art flussabwärts. Brutzeitdaten aus Sandersleben UN und Drohndorf von R.Scheffler 
(Hettstedt). Die Eine, im Oberlauf kein „Wasseramselfluß“, wird offenbar flussaufwärts von der Mündung 
in die Wipper her besiedelt. 1 Ex. 05.06. NSG „Schierstedter Busch“ an der Eine WB. Die Selke ist im 
Vorland bis Hoym besiedelt. 01.06. Hoym 1 Brutpaar U.Kramer und 07.06. Reinstedt 1 Ex. UN. 
Ringdrossel (Turdus torquatus): 12.10. 1 Ex. warnt aus einem Gebüsch am Wilsleber See WB. 
Wacholderdrossel (Turdus pilaris): Brut: 22.04. NSG „Schierstedter Busch“ 1 Paar warnend und 
02.05. Ortsrand Tarthun 1 Paar warnend UN. 
Rotdrossel (Turdus iliacus): 1. Beobachtung am 12.10. TBKÖ WB. Letzte Beobachtung am 25.04. 
Westerwiese JL. Ein „Chor“ von ca. 200 Ex. sang am 26.03. im Seegelände bei Wilsleben WB. 
Singdrossel (Turdus philomelos): 1. Beobachtung am 06.03. bei Löderburg UN und bei ASL WB. 
Grauschnäpper (Muscicapa striata): 5 sing. M am 05.05. zwischen ASL und Westdorf im Einetal WB. 
Trauerschnäpper (Ficedula hypoleuca): Je ein schwarzes M der nordischen Rasse am 19.04. im 
Einetal bei ASL und 22.04. Westerberge bei ASL UN. 
Nachtigall (Luscinia megarhynchos): 1. sing. M am 14.04. ATTEI UN. 
Blaukehlchen (Luscinia svecica): Brut bei ASL! Am 21.04. entdeckt WB ein sing. M im Seegelände. 
Am 09.06. 1 Paar mit Futter im Nestbereich warnend, sowie ein weiteres sing. M ca. 200 Meter vom 
Brutpaar entfernt UN. 
Hausrotschwanz (Phoenicurus ochruros): 1. Beobachtung am 09.03. bei ASL 1 Ex. W-farbig WB. In 
den Steinbrüchen im Weinbergsgrund 2 Paare zur Brutzeit anwesend UN. 
Gartenrotschwanz (Phoenicurus phoenicurus): 1. Beobachtung am 20.04. bei ASL 3 sing. M WB. 
Im Tierpark SFT 2 Brutpaare WH. 
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Braunkehlchen (Saxicola rubetra): 1. Beobachtung am 21.04. ASL Seegelände 4 Ex. rastend UN. An 
gleicher Stelle am 01.05. starker Durchzug, 15 Ex. rastend UN. 
Schwarzkehlchen (Saxicola rubicocola): Erste Beobachtung am 16.03 bei ASL UN. Die meisten 
Brutplätze wieder besetzt. Neue Fundorte: Bei SFT UN, Wasserwerk Frose WB, Alter Angelteich 
Unseburg MÜ,WH, Tagesbruch bei Löderburg-Lust WH, Bahndamm Gänsefurth DS. Weiterhin alle 
Daten erwünscht. Letztes Datum am 04.10. MATEI 1 W-farbig UN. 
Steinschmätzer (Oenanthe oenanthe): 1. Beobachtung am 04.04. 2 Ex. Seegelände bei ASL UN. 
Star: Zw. 05.01. – 08.02. ca. 120 Ex. bei Athensleben WH. Schlafplätze: 08.03. Wilsleber See ca. 1000 
Ex. im Schilf WB. 12.10. TBKÖ ca. 150000(!) Ex. am alten Schlafplatz UN. 
Beutelmeise (Remiz pendulinus): Ein Nest von 2002 am TBLÖ 12 Meter in Pappel am 28.01. UN. 
Bruten vom Wilsleber See, Seegelände bei ASL, WIFO-Kiesgrube SFT und ATTEI gemeldet 
FK,UN,WB,WH. 
Uferschwalbe (Riparia riparia): 1. Beobachtung am 14.04. ATTEI WH,UN. Mehrere Kolonien im 
Landkreis. Der Bestand ist offenbar weiter gestiegen. Weiterhin alle Bruten melden. Größte Kolonie im 
Gelände der Kiesgrube Atzendorf mit etwa 200 Paaren FK,MÜ,WH. Am 24.08. ca. 1000 Ex. am Alten 
Angelteich bei Unseburg MÜ,WH. 
Rauchschwalbe (Hirundo rustica): 1. Beob. am 12.04. ASL, Kiesgrube Froser Str. WB. 
Mehlschwalbe (Delichon urbica): 1. Beob. am 18.04. in Unseburg 1 Ex. JL. 
Feldschwirl (Locustella naevia): 1. sing. M am 24.04. Seegelände bei ASL WB. 
Rohrschwirl (Locustella luscinioides): Alle Daten: 21.04. 1 sing. M Seegelände bei ASL UN, 27.06. 
1 sing. M im Seegelände bei ASL WB. 
Schilfrohrsänger (Acrocephalus schoenobaenus): 1. sing. M 27.04. Seegelände bei ASL WB. 
Anfang Juni registrierte WH 3x 2 sing. M an den LÖTEI. 
Teichrohrsänger (Acrocephalus scirpaceus): 1. sing. M am 27.04. Seegelände bei ASL WB. 
Drosselrohrsänger (Acrocephalus arundinaceus): 1. sing. M am 27.04. Seegelände bei ASL WB. 
Weitere Brutzeitdaten vom Wilsleber See, LÖTEI, ATTEI, Alter Angelteich. 
Fitis (Phylloscopus trochilus): 1. sing. M am 12.04. bei ASL WB. 
Zilpzalp (Phylloscopus collybita): 1. sing. M am 14.03. Wilsleber See WB. 
Waldlaubsänger (Phylloscopus sibilatrix): 1. sing. M. am 20.04. bei ASL WB. 
Bartmeise (Panurus biarmicus): Je ein Brutnachweis aus dem Seegelände bei ASL und den LÖTEI. 
Wegzug: 05.10. 5 Ex. in Ri. Süd und 28.10. 1 Paar gefangen und beringt im Seegelände bei ASL WB. 
Mönchsgrasmücke (Sylvia atricapilla): 1. sing. M am 04.04. in ASL UN,WB. 
Gartengrasmücke (Sylvia borin): 1. sing. M am 27.04. Wilsleber See WB. 
Zaun-/Klappergrasmücke (Sylvia curruca): 1. sing. M am 20.04. in ASL UN,WB. 
Dorngrasmücke (Sylvia communis): 1. sing. M am 21.04. ATTEI WH. 
Haubenlerche (Galerida cristata): Bitte alle(!) Brutzeitdaten mit genauer Ortsangabe melden. Zug: 
08.11. 4 Ex. bei ASL in Richtung SSW UN. 
Heidelerche (Lullula arborea): Zweimal zur Brutzeit: 01.04. und 24.04. je ein singendes M bei Frose 
über rekultiviertem Bergbaugelände WB. 
Feldlerche (Alauda arvensis): Winter: Ca. 40 Ex. am 25.01. bei Athensleben FK,MÜ,WH. 
Haussperling (Passer domesticus): 6 Freibruten (alte Nester) in einer mit Efeu bewachsenen 
Hauswand in SFT K.Gruschwitz. 
Feldsperling (Passer montanus): Max. ca 150 Ex. im Trupp Seegelände bei ASL am 19.01. WB. 2x 
konnten Bruten in Steinbrüchen festgestellt werden: Förderstedt mehrere Paare WH und 
Weinbergsgrund ca. 5 Paare UN. In der Atzendorfer Uferschwalbenkolonie ebenfalls einige Paare WH. 
Bachstelze (Motacilla alba): 1. Ex. am 28.02. am Wilsleber See WB. Schlafplatz: 12.04. Wilsleber See 
ca. 30 Ex. im Schilf WB. Herbstzug: Ca. 90 Ex. in der Feldflur zw. SFT und Hohenerxleben HL. 
Schafstelze (Motacilla flava): 1. Beob. am 03.04. ATTEI ca. 10 Ex. UN. Nordische Rasse: Am 02.05. 
ca. 40 Ex. auf einer Ruderalfläche am Alten Angelteich bei Unseburg UN. FK,MÜ und WH finden an 
gleicher Stelle am 04.05. ca. 100(!) Ex. vor. 
Gebirgsstelze (Motacilla cinerea): Ein BP im NSG „Schierstedter Busch“ an der Eine WB. Auch im 
Stadtgebiet von ASL bis Westdorf anwesend UN. Brutdaten fehlen von der Wipper und der Bode. 
Brachpieper (Anthus campestris): Tongrube Winningen 1 singendes M am 17.06. UN. 
Baumpieper (Anthus trivialis): 1. sing. M am 21.04. bei Förderstedt WH und ASL WB. 
Wiesenpieper (Anthus pratensis): Winter: 01.02. mind. 9 Ex. ATTEI bei der Nahrungssuche auf dem 
Eis an einer Schilfkante WH. 
Bergpieper (Anthus spinoletta): 06.03. Bodeniederung bei Löderburg 1 Ex. UN. 
Bergfink (Fringilla montifrigilla): 1. Wintergast am 30.09. Westdorf WB. 
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Birkenzeisig (Carduelis flammea): Nur 3 Daten: 05.02. COSEE und 17.04. ASL je 1 Ex. UN, 23.10. 
ASL 1 Ex. WB. 
Berghänfling (Carduelis flavirostris): 17.03. Feldflur bei Förderstedt 13 Ex. WH. 
Gimpel (Pyrrhula pyrrhula): 1 Paar im April/Mai im Einetal bei ASL UN. 
Goldammer (Emberitza citrinella): Im Winter max. ca. 50 Ex. bei Neundorf JA. 7 sing. M auf 1,5 km 
Wegstrecke registrierte WB am 28.02. im Seegelände bei ASL. 
Ortolan (Emberitza hortulana): 20.04. bei Neundorf 2 Ex. rastend JA. 
Grauammer (Miliaria calandra): Besiedelt weitere Gebiete: Westerberge bei ASL WB und um 
Atzendorf WH. Im Frühjahr max. 8 Ex. ziehend bei Athensleben am 22.03. WH. Im Herbst max. ca. 30 
Ex. am Flugplatz Cochstedt am 12.08. UN. 
 

Zum Schluß noch eine Bitte in eigener Sache: Die Daten müssen von einigen Beobachtern noch 
kontinuierlicher eingereicht werden. Bei meldepflichtigen Seltenheiten ist jeder Beobachter für die 
Dokumentation und Einreichung bei der Avifaunistischen Kommission Sachsen-Anhalt selbst 
verantwortlich. Für 2004 wieder viel Spaß beim Beobachten und Melden. 
 

Literatur: 
DORNBUSCH, M. (2001): Artenliste der Vögel im Land Sachsen-Anhalt. – Apus 11, Sonderheft: 1-46. 

 
Ornithologische Beobachtungen 2003 in und um Neundorf (Anhalt): 

Waldohreulen, Bienenfresser, Kraniche 
von Jürgen ADLER 

 

Das Hauptaugenmerk meiner ornithologischen Beobachtungen im Jahr 2003 galt den Waldohreulen. Schon 
im Dezember 2002 machten mich Bewohner der Friedrichstraße in Neundorf darauf aufmerksam, dass auf 
dem Gelände der ehemaligen Kinderkrippe Waldohreulen auf einer Weide bzw. auf einer Birke Schlafplätze 
eingenommen hatten. So konnte ich einmal in der Woche (sonntags) die Anzahl kontrollieren. So waren 
mehrere Male neun Exemplare zu sehen, aber auch nur drei Exemplare. Am 25.03.2003 waren keine 
Waldohreulen mehr dort. Zu erwähnen sei noch, dass die Weide auf Bitten der Anwohner gerodet wurde. 
 

Von den Bienenfressern in der Kiesgrube bei Osmarsleben gibt es folgendes zu berichten. Die 
Kiesgrube wurde leider mit Bettungsrückständen der DB-AG fast zugeschüttet. So wurde den 
Bienenfressern die Brut an diesem Ort unmöglich gemacht. Sie nahmen aber ca. 2 km südlich davon 
eine andere Kiesgrube an. Nach Beobachtungen meines Sohnes Frank waren dort am 02.09. gegen 17 
Uhr 17 Exemplare, eine Stunde später neun Exemplare. Am 14.09. beobachtete er um 18 Uhr sechs 
Exemplare. Danach erfolgte der Abflug in das Winterquartier. 
 

Der imposante Kranichzug im vergangenem Herbst hielt auch mich in den Bann. 15 Kraniche zogen am 
05.10.2003 über Neundorf von NO nach SW. Am 11.10. in Osmarsleben 300 Kraniche und zweimal je 
60 Kraniche beobachtet. Am 13.10. sah ich gegen 14.15 Uhr in Neundorf 150 Exemplare kreisend, 
gegen 14.35 Uhr 200 Expl. von N nach SW ziehend und um 15 Uhr zwei Gruppen mit 600 Expl. von N 
nach S ziehend. Am 14.10. beobachtete ich um 14.50 Uhr 60 Expl. von N nach S ziehend. 

 
Weitere Funde der Johanniskrauteule Chloantha hyperici (DEN. & SCHIFF.) 

in Sachsen-Anhalt (Lep., Noctuidae) 
von Jörg KELLNER 

 

Chloantha hyperici (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775), KARSHOLT & RAZOWSKI-Nr.: 9518 und KOCH-Nr.: 
31050 (hier als Actinotia hyperici), ist eine südeuropäische, mediterrane Noctuidenart, die in dieser 
Region häufig und in mehreren Generationen fliegt. Das Futter der Raupe ist ausschließlich 
Johanniskraut (Hypericum perforatum), wie schon der lateinische und der deutsche Artname verrät. 
 

Dies ist sicher eine der Ursachen, warum die besagte Art nördlich der Alpen hauptsächlich in 
wärmebegünstigten Gebieten mit direkter Sonnenbestrahlung und meist lockerem oder felsigem, 
steinigen Boden gefunden wird und somit die ursprüngliche Verbreitung in Deutschland hauptsächlich 
auf die südlichen, südwestlichen Gebiete und auch die wärmeexponierten Mittelgebirgssüdhänge 
begrenzt war. Seit den 1970er Jahren jedoch expandiert die Art sehr flächendeckend: 1982 nach 100 
Jahren wieder in Frankfurt / Hessen, mittlerweile u.a. im Berliner Stadtgebiet und Städten von 
Niedersachsen (Mitteilung GELBRECHT). Da der Falter nicht zu den Wanderfaltern gehört, sind 
kurzzeitige Ausbreitungen in günstigen Jahren (z.B. 2003) wie durch andere Falter (z.B. Heliothis 
peltigera (DEN. & SCHIFF.)) wohl als eher selten anzusehen. Funde im nördlichen Flachland deuten auf 
eine andere Verbreitungsstrategie hin, die auch von Dirk STADIE (mündl. Mitteilung) geteilt wird und 
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